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Reichsländiſches

Der eine der beiden elſaßlothringiſchen Geſetzentwürfe welche
dem Reichstage noch vorliegen iſt geſtern in erſter Leſung be
xathen worden Zu der großen ſtaatsrechtlichen Verhandlung
iber die Zuſtände des Reichslandes welche vielfach erwartet
wurde kam es dabei nicht Anſcheinend beruhte dieſe Ent
haltung auf einem allſeitigen Einverſtändniſſe der Parteien da
von keiner Seite der Verſuch gemacht wurde die engen Schranken
zu durchbrechen welche der Debatte gezogen waren Daß die
Regierung mit dieſer Behandlung der Sache völlig einverſtanden
war ſie möglicherweiſe angeregt hat iſt leicht abzuſehen die
Regierungsſyſteme haben in ElſaßLothringen ſo oft und auch
ſo durchgreifend gewechſelt daß ſie alle gleichmäßig zu recht
fertigen ein Ding der Unmöglichkeit iſt das Eingeſtändniß
begangener Fehler iſt aber niemandem angenehm am wenigſten
wenn man wie es jetzt in den maßgebenden Kreiſen betreffs
ElſaßLothringens der Fall zu ſein ſcheint zwar weiß daß
Fehler gemacht ſind aber nicht ebenſo genau weiß wo dieſe
Fehler ſtecken und ſomit ein klares Zukunftsprogramm noch
eigentlich nicht aufzuſtellen vermag

Am wenigſten iſt ein ſolches oder auch nur der Anfang zu
einem ſolchen in der Vorlage enthalten welche der Reichstag
geſtern in erſter Leſung berathen hat Derſelbe will das an
ich geringe Maß kommunaler Selbſtändigkeit welches dem

eichſslande aus franzöſiſcher Zeit verblieben iſt völlig illuſoriſch
machen und die Ernennung der Gemeindebeamten ganz in das
Belieben der Regierung ſtellen Es iſt klar daß hierin keine
organiſche Reform vorliegt ſondern nur eine Verſchärfung

und Verſtärkung des diktatoriſchen Regiments welches an ſich
nicht mehr als eine zeitweiſe Berechtigung beanſpruchen darf
Sehr melancholiſche Betrachtungen müſſen erwachen wenn man
ich einerſeits erinnert wie Fürſt Bismarck im Mai 1871
gleich nach dem Frankfurter Frieden und angeſichts des furcht
baren Communeaufſtandes in Paris im Reichstage den Ge
danken entwickelte die elſaß lothringiſche Bevölkerung durch die
preußiſche Städteordnung durch die Gewährung von Ein

richtungen der Selbſtverwaltung welche ſie unter der fran
den Herrſchaft ſchmerzlich vermißt habe an das Deutſche

deich zu feſſeln und wenn man andererſeits jetzt nach ſechzehn
Jahren die Regierung ſich anſchicken ſieht die Bande der
bureaukratiſchen Centraliſation noch ſtraffer als unter dem
zweiten Kaiſerreiche anzuziehen

Solche Betrachtungen dürfen freilich nicht hinderlich ſein
das Nothwendige zu thun aber ſie ſollten doch dringlich
mahnen nicht mehr als das ſchlechthin Nothwendige zu
thun Und ob ein ſo tiefer Eingriff in das elſaß lothringiſche
Gemeindeleben wie ihn dieſer Entwurf vorſchlägt wirklich
unerläßlich iſt das iſt eine Frage welche wie der freiſinnige
Redner geſtern unſeres Erachtens mit Recht hervorhob nach
dem bisher vorliegenden Material doch nicht ohne weiteres be
jaht werden darf Ausſchreitungen ſeitens der elſaß
ſothringiſchen Gemeindebeamten ſind ſicherlich vorgekommen
und darunter ſehr ſchwere Ausſchreitungen allein die Re

hat im Reichslande auch außerordentlich weitreichende
ollmachten und ob dieſelben nicht ausreichen um jene Aus

ſchreitungen zu unterdrücken das verdient jedenfalls ſchon
reiflich überlegt zu werden ehe ein Geſetzentwurf angenommen
wird welcher tief in das ganze Leben der elſaß lothringiſchen
Bevölkerung einſchneidet und bei einer irgend ungeſchickten
Handhabung die verſchiedenſten und wichtigſten Intereſſen ſelbſt

von der deutſch feindlichen Agitation ferngehalten haben
Entſchließt ſich der Reichstag nach genauer Prüfung zur

Annahme der Vorlage ſo wird jedenfalls um ſo dringender
die Forderung erhoben werden müſſen daß auch der zweite
der elſaßlothringiſchen Entwürfe welcher die Gewerbeordnung
in das Reichsland einführen will noch in dieſer Seſſion zur
Verabſchiedung gelangt Derſelbe enthält eine Reform der
dortigen Verhältniſſe im beſten Sinne des Wortes und er
wird namentlich dazu beitragen die Herzen der ihrem Urſprunge
nach durchaus deutſchen Arbeiterbevölkerung im Elſaß ihrem
Vaterlande wiederzugewinnen Ueber die Wirkung dieſer zweiten
Vorlage können gar keine Bedenken und Zweifel beſtehen ſie
wird eine durchaus ſegensreiche ſein und während ſie wahrhaft
germaniſirt iſt ſie doch gänzlich frei von dem Verdachte als
Rache oder Strafe für eine widerſpänſtige Bevölkerung

erlaſſen zu werden

Politiſche Ueberſicht
Einer pariſer telegraphiſchen Meldung zufolge wird gutem

Vernehmen nach General Boulanger am 1 Aug zum
Kommandanten des 17 Armeecorps deſſen General
kommando ſich in Toulouſe befindet ernannt werden

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer kam am
Freitag die Jnterpellation des Deputirten Bodio
welche Auskunft darüber verlangt welche Politik
die italieniſche Regierung gegenüber dem Vatikan
befol ge zur Verhandlung Der Miniſter Crispi erklärt
die Regierung werde die Verfaſſung und das Garantie
geſetz welche die Rechte und Pflichten des Staates
und der Kirche beſtimmen aufrechthalten ſie ſuche
nicht Verſöhnung da ſie mit niemand im Kriege ſei ſie wiſſe
nicht und wolle nicht wiſſen was der Vatikan denke Die
Regierung werde dasdurchPlebiscite ſanktionirte
nationale Recht nicht antaſten Jtalien gehöre ſich
ſelbſt und habe nur ein Oberhaupt den König

Jn Ungarn pflegt jede Wahlbewegung auch antiſ emi
tiſche Exceſſe zu zeitigen So auch diesmal Die Neue
Freie Preſſe meldet daß in Vesbegh Neutrager Komitat in
der Nacht von Donnerstag auf Freitag infolge der Wahl
agitation antiſemitiſche Unruhen ſtattfanden wobei das Militär
einſchreiten mußte 3 Perſonen wurden getödtet und 5 ver
wundet

An dem Gottesdienſte welcher aus Anlaß des Regierungs
jubiläums der Königin von England ſtattfinden foll
werden folgende Fürſtlichkeiten theilnehmen Der Prinz und
die Prinzeſſin von Wales der Herzog und die Herzogin von
Edinburgh der Herzog und die L von Connaught
Prinz und Prinzeſſin Chriſtian von SchleswigHolſtein Prin
zeſſin Luiſe die Herzogin von Albany Prinz und Prinzeſſin
Heinrich von Battenberg der Herzog und die Herzogin von
Cambridge der Herzog und die Herzogin von Teck der Marquis
von Lorne Prinz Chriſtian Viktor und Prinzeſſinnen Viktoria
und Luiſe von Schleswig Holſtein der König und die Königin
der Belgier der König von Dänemark der König von
Griechenland der König von Sachſen der Kronprinz und die
Kronprinzeſſin von Deutſchland Prinz und Prinzeſſin Wilhelm
von Preußen die Prinzeſſinnen Viktoria Sophie und Mar
garethe von Preußen der Großherzog von Heſſen die Prin

hat dem Sekretär der iriſ
200 Lſtrl überſandt welche tin Südafrika für die Zwecke der Liga beigeſteuert haben Jn
dem Begleitſchreiben ſagt der Erzbiſchof
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m 1887ſolcher Bevölkerungsſchichten verletzen kann welche ſich bisher die Kronprinzeſſin von Ftugel der Großfürſt Sergius von
Rußland die Großfürſtin
Orleans die Jnfantin Eulalig von Spanien
herzog von Heſſen der Großherzog von SachſenWeimar der
Herzog von Koburg der Herzog von Aoſta Prinz Heinrich
von Preußen der Großherzog und die Großherzogin von

Mecklenburg Strelitz tSachſenKoburg der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von
SachſenMeiningen der Erbgroßherzog und die Erbgroß
herzogin von MecklenburgStrelitz Prinz Ludwig von Baden
Prinz und Prinzeſſin von LeiningenSachſen Weimar und Fürſt Hohenlohe Langenburg

liſabeth Prinz Antoine von
der Erbgroß

Prinz und Prinzeſſin Philipp von

rinz Hermann von

Der katholiſche Erzbiſchof von Dublin Dr Walſh
en Nationalliga Harrington
umme die Jrländer in Kimberley

Mir liegt gerade ein Pamphlet vor welches in Rom weiter gefunden et Der Verfaſſer ein Engländer hatte
nicht den Muth die Schrift unter ſeinem Namen herauszugeben
Aber das in meinem Beſitz befindliche Exemplar hat er einem
hohen Geiſtlichen dedicirt und auf demſelben in ſeiner eigenen
Handſchrift die Widmung und ſeinen Namen beigefügt Jm
letzten Satze dieſes ſchmählichen Erzeugniſſes wird von der
iriſchen nationalen Bewegung geſagt daß ſie Anarchie und Ver
wüſtung bezwecke und wenn ihre Tage nicht abgekürzt würden
aus einem Lande welches einſt von Milch und on überfloß
eine aller Religion bare Wüſte machen würde Wir können
niemals hoffen ſolche Verleumdungen zum Schweigen zu
bringen Aber ſo lange wir unſere nationale Bewegung au
den jetzigen Bahnen erhalten können wir den gemeinſten An
ſtrengungen der Feinde unſeres Volkes trotzen Beſonders
können wir mit der äußerſten Ruhe ihren Be
mühungen zuſchauen dieſer verfaſſungsmäßigen
Bewegung das Brandmal der Revolution auf
zudrücken in dem Urtheil des verehrten Ober
hauptes der Kirche und des päpſtlichen Stuhles
welches ſie ſo gerne beeinfluſſen möchten
Beide ſchwediſche Kammern genehmigten den Handels

vertrag mit Spanien
Die neuen ruſſiſchen Geſetze betreffend die Erhöhung

der Stempelſteuer und der Tabaksacciſe ſind am
Freitag veröffentlicht worden Nach dem letzteren Geſetze iſt
der ausländiſche Blättertabak Rollen und Stengeltabak mit
einem Schutzzoll von 15 Rubel 40 Kopeken Gold pro Pud
belegt worden und ferner der Einfuhrzoll auf Rauch und
Schnupftabak um 30 auf Cigarren und Cigaretten um
331 Proz erhöht Der Börſenzeitung zufolge hat der
Reichsrath eine Vorlage angenommen nach der die Pfand
briefe der Centralbank des ruſſiſchen Bodenkredits
vom 19 Juni a St ab einer 5proz Kuponſteuer
unterliegen

Der Gouverneur der ſpaniſchen SuluJnſeln hat wie
aus Madrid gemeldet wird die Befeſtigungen der Jnſel
Tapul genommen Der Führer der Aufſtändiſchen iſt ge
tödtet die Jnſel hat fich unterworfen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Athen 9 Juni Der König und die Königin ſind ins

Ausland abgereiſt

zeſſinnen Jrene und Alice von Heſſen der Kronprinz von
Oeſterreich der Kronprinz von Schweden der Kronprinz und

Nakturwiſſenſchaftliche Plandereien

Die Sonne
Man könnte uns mit Recht der Undankbarkeit zeihen wenn

wir unſerer Fran im Planetenſyſtem der Sonne nicht eine
beſondere Beſprechung widmen wollten Denn Herrin iſt ſie

r deren monarchiſchem Willen ſich die großen und
kleinen ihrer Unterthanen unbedingt fügen müſſen weil in
ihrem Staate nur das Geſetz der Macht welche die Maſſe
verleiht unumſchränkte Geltung hat

Jhre Größe allein iſt es welche die Sonne in den Mittel
punkt des Planetenfyſtems hineingeſtellt hat damit ſie von hier
aus die Bewegungen ihrer Begleiter regele und beherrſche
Uns aber den Erdenbewohnern iſt ſie nicht nur die abſolute
Monarchin ſondern vielmehr noch die milde freundliche S

n durch Licht und Wärme die Möglichkeit der Exiſtenz
gewährt

Trotzdem iſt es uns nur ſelten geſtattet der Sonne ins
Auge zu ſehen nicht als ob ſie ſich unſerm Anblick zu
oft entzöge ſondern weil das menſchliche Auge zu empfindlich
iſt ihre hier geradezu vernichtende Lichtfülle zu ertragen Nur
wenn dichtere Schichten der Atmoſphäre abends und morgens
oder wenn am Tage Nebelſchleier ihren blendenden Glanz ver
mindern dann dürfen wir ungeſtraft die ihrer Strahlenglorie
entkleidete Tageskönigin bewundern Wenn wir wollten ſokönnte uns ein mit Lampenruß geſchwärztes Stückchen Glas

zu jeder Zeit dieſelben Dienſte leiſten
ber man giebt ſich gewöhnlich nicht die Mühe und greift

höchſtens zum farbigen Glaſe wenn ein beſonderer gern
an der Sonne etwa eine Finſterniß in Ausſicht ſteht Und
z mit Recht denn dem Laien bietet der Anblick der licht

i

zenden Scheibe viel weniger Jntereſſantes als der Mond
dem man doch wenigſtens ſeine S anſtrengen kann

um das Geſicht oder den holzbündeltragenden rn
arbeiter oder den Haſen oder den hirſeſtampfenden Chineſen

zu erkennen
Ganz anders wird es dagegen wenn man mit gut be

waffneten Augen das heißt durch ein aſtronomiſches Fernrohr
Anterſtützt ſich in das Studium der Sonnenoberfläche verſenkt

Zunächſt auffallend und überraſchend iſt dann der Umſtand
daß die Sonne ſich nicht etwa als eine gleichmäßig helle Fläche
darſtellt ſondern gleichſam mit unzähligen kleinen helleren und
dunkleren Punkten ohne ſcharfe Abgrenzung derſelben beſetzt
erſcheint Die ganze Oberfläche hat ein körniges granulirtes
Ausſehen ähnlich wie eine Flüſſigkeit in der verwaſchene Reis
körner ſchwimmen oder wie ein Zeichenpapier von feinem
Korn unter ſchräg darauffallender Beleuchtung Da die Hellig
keit der Sonne nach ihrem Rande zu bedeutend abnimmt ſo
gewinnt man beim Blick durch s Fernrohr auch bereits den
Eindruck von der Kugelgeſtalt der Sonne Jene ſog Granu
lirung durchziehen ähnlich den Adern des Marmors helle und
Weg Lichtadern die ſich beſonders deutlich am Rande zu zeigen
pflegen

Iſt das Glück uns günſtig d h wenn er überhaupt vor
handen iſt ſo zieht der Sonnenfleck ſofort unſer Auge auf ſich
Denn von dem lichten Grunde hebt er ſich deutlich ab in
ſeiner ſchwarzen unregelmäßig zerriſſenen Geſtaltung Eine
Beſchreibung ſeines Ausſehen zu geben iſt faſt unmöglich
ſchon deswegen weil kein Fleck einem andern gleicht ja weilein und derſelbe nicht nur von Tag zu Tag ſondern oſt ſchon

ſtündlich ſich ſo ändert daß eine Aufzeichnung ſeiner vielfachen
Einzelheiten zu den ſchwierigſten Arbeiten des beobachtenden
Aſtronomen gehört

Wie ein ſolches Bildchen beſchaffen ſein wird kann ich
trotzdem dem Leſer verrathen Er braucht nur nach folgendem
Rezept zu verfahren Auf einem weißen Blatte Papier macht
man einige Tintenpunkte in Größe und Anordnung beliebig

bedecke ſie mit einem zweiten Blättchen und drücke mit dem
dige reibend die Punkte zu Klexen auseinander Wenn
hierbei die Punkte ein vielzackiges Aeußere bekommen einige
in einander gelaufen ſind andere ihre Selbſtändigkeit bewahrt
haben ſo iſt s gerade recht Sie gleichen dann den Kernen
einer ganzen Gruppe von Sonnenflecken Nun umziehe die
größeren der Flecken ihrem äußeren Umriß ungefähr folgend
mit einer Vleiſtiftlinie welche das Areal des ns durch
den umſchloſſenen Hof auf das Vierfach vergrößert und fülle
ſchließlich den 3uf durch eine Schattirung aus bei der man
nicht ängſtlich auf Gleichmäßigkeit zu ſehen braucht Es ſind
ſogar hellere und dunklere Stellen recht gut angebracht

beſonders wenn die letzteren am äußeren Rande liegen und
ſtrahlenartig nach dem Kern zu laufen

Die wirkliche Größe der Sonnenflecken iſt häufig derjenigen
unſerer Erde gleich Jm Auguſt 1883 zeichnete ich eine Gruppe
von etwa 9 Erddurchmeſſern Länge ohne daß ſelbſt dieſe zu
den allergrößten gehörte welche beobachtet worden find Bei
ſolchen Dimenſionen kann man ſich erſt eine annähernde Vor
ſtellung von dem gewaltigen Ringen der Elemente auf der
Sonne machen das großartiger wohl kaum die Phantaſie
hätte erdenken können

Gluth und Licht iſt das herrſchende das allbelebende Prinzip
auf der Sonne Sie beide haben alles Materielle durchdrungen
und aufgelöſt Ob die Sonne aus einer weißglühenden flüſſigen
Kugel beſteht deren Subſtanz im höchſten Stadium fort
währenden Wallens und Kochens begriffen iſt oder ob die
Temperatur eine ſo gewaltige iſt daß ſelbſt die Zuſammen
preſſung wie ſie im Jnnern der Sonne unter dem Druck der
umgebenden Maſſen vorhanden die Dämpfe noch nicht zu tropf
barer Flüſſigkeit verdichten kann darüber können wir no
nicht entſcheiden

Die innere Gluthmaſſe iſt uns nämlich r einen dichten
Schleier auf immer unzugänglich Ununterbrochen lagern ſich
die aus dem Jnnern ausgeſtoßenen natürlich glühenden
Dämpfe über dem Körper Wir erkennen hier unumſtößlich
ſicher die Dämpfe von Eiſen Nickel Kupfer Zink Natrium
und vor allem Waſſerſtoff Natürlich wogen dieſe Gaſe fort
während auf und nieder doch hindert dies nicht daß ſie ſich
wenigſtens im großen und ganzen ihrer verſchiedenen Schwere
nach über dem eigentlichen Sonnenkörper lagern zunächſt die
Metalldämpfe dann das ſich bis zu bedeutenden Höhen er
hebende Waſſerſtoffgas Die Wogen dieſer Dampfmeere ſind
es die wir an unſerem Bilde als Granulirungen erkennen

Häufig entfaltet ſich auf der Sonne an einzelnen Stellen
eine größere Thätigkeit Aus den Tiefen ſteigen Gaſe von
intenfivſter Gluth und Spannung mit raſender
empor Sie durchbrechen die über ihnen l

enund erſcheinen als hellglänzende Strei
dem körnigen Bilde der Sonnenob erfläche oder als flammen
artige Gebilde von den abenteuerl ten Geſtalten am Randeder S onne

en
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Deutſches Reich n
O Berlin 10 Juni Ueber das Befinden Sr Majeſtät

des Kafſers äußert ſich der heutige Reichsanzeiger weniger be
ruhigend als der Hofbericht Während letzterer beſagt Das
Befinden des Kaiſers iſt heute nachdem der Schlaf in der ver
floſſenen Nacht weniger häufig unterbrochen war ohne
weſentliche Veränderung berichtet der Reichsanzeiger
Se Majeſtät der Kaiſer und König haben die letzten Tage

zog krampfhaften Unterleibsbeſchwerden vielfach be
anruhigt faſt ausſchließlich im Bette zugebracht Auch
hat ſich eine katarrhaliſche Reizung der Angenlider hinzugeſellt
Geſtern wurde der des Halsleidens des Krönprinzen halber
jetzt wieder hier anweſende engliſche Spezialarzt D Mackenzie
auch zum Kaiſer befohlen der ihn wegen ſeiner Heiſerkeit eben
falls um Rath fragte Bei dem heutigen Conſilium der
Aerzte über das Leiden des Kronprinzen wurde Prof
Virchow s Gutachten über ſeine geſtrige Unterſuchung verleſen
welches wie bereits gemeldet bei aller Vorſicht der Sprache
ſich gegen das Vorhandenſein einer krebsartigen Neubildung aus
ſpricht Nunmehr ließ wie verlautet auch Geh Rath Berg
mann ſeinen Widerſpruch fallen Aufgrund dieſes Ergebniſſes
daß nur gutartige Wucherung vorhanden hofft nun Dr Mackenzie die
Beſeitigung des Leidens des Kronprinzen in etwa drei Monaten
zu erreichen Die Reiſe des Kronprinzen nach England
zwecks Behandlung bleibt beſchloſſen doch hängt der Zeitpunkt
derſelben vom Zuſtande des Kaiſers ab Die Groß
herzogin von Baden beſuchte geſtern den Lette Verein nahmmit dein auf der Durchreiſe begriffenen Kronprinzen von Schweden

ihrem Schwiegerſohne auf dem er riedrichſtraße ein
kleines Mahl ein und folgte ſpäter einer E

ſaudtſchaft Der Kronprinz Oskar von Schweden traf
auf der Durchreife nach BadenBaden geſtern abend 9 Uhr auf
der Stettiner Bahn hier ein und wurde von der rekersogin
von Baden auf dem Bahnhofe begrüßt Prinz Wilhelm war
unterwegs mit dem Kronprinzen Oskar zuſammengetroffen und
mit demſelben bis Berlin gefahren Mit dem Zuge 9 Uhr 38 Min
ſetzte der Kronprinz der im Jncognito reiſt ſeine Reiſe
fort Wie ans Lübeck gemeldet wird kam das däniſche
Königliche Paar geſtern abend dort an übernachtete auf dem
vorgeſtern dort eingetroffenen Regierungsdampfer Danebrog
und fuhr heute früh auf demſelben nach Köpenhagen Die
Herzogin von Edinburg iſt heute früh von Koburg nach
England abgereiſt

S Berlin 10 Juni Die heutige Reichstagsſitzung
wurde ganz durch die 1 Leſung des elſaß lothringenſchen
Geſetzentwurfs ansgefüllt durch welchen die Ernennung
der Bürgermeiſter und der Beigeordneten von gewiſſen geſetz
lichen Vorausſetzungen unabhängig gemacht werden ſoll Die
Berathung ſchweifte vielfach auf die letzten Wahlen und die
politiſchen Verhältniſſe des Reichslandes über Gegen die
Vorlage ſprachen die Elſäſſer Guerber und Simonis
ferner Dr Windthorſt für die Vorlage v Cuny
v Kardorff Dr Schrader welcher von den Freiſinnigen
das Wort nahm äußerte ſchwere Bedenken gegen die Vorlage
welche den Freiſinnigen die Zuſtimmung wohl unmöglich
machen dürften Der Autrag Windthorſt auf kommiſſariſche
Berathung der Vorlage wurde abgelehnt

x Berlin 10 Juni Die Reichstagskommiſſion zur Vor
bereitung der Novelle zum Gerichtskoſtengeſetz und zu der
Gebührenordnung für Rechtsanwälte hat ſich nunmehrſchlüſſig gemacht in eine weitere ſachüche Berathung der Vorlage

zunächſt nicht einzutreten dagegen einen Beſchluß des Reichstags
dahin zu beantragen die verbündeten Regierungen und Ermitte
lungen darüber zu erſuchen 1 welche Zahl von Anwälten zur
Erledigung der ihnen in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten zufallen
den bez zugefallenen Aufgaben nöthig iſt und zwar a bei den
einzelnen Oberlandesgerichten b bei den einzelnen Landgerichten
e bei den einzelnen Amtsgerichten 2 wie hoch ſich durchſchnitt
lich der Geſammtbetrag der Gebührenbeträge der Anwälte für
bürgerliche Rechtsſtreitigkeiten in den einzelnen zu erwähnten
Kategorien herausſtellt und zwar a unter Zugrundelegung der
gegenwärtigen Gebührenſätze b unter Zugrundelegung der im
Entwurf vorgeſchlagenen Ermäßigungen e auf wie hoch daneben
das Durchſchnittseinkommen eines deutſchen Anwalts bei jeder
der zu 1 erwähnten Kategorien insgeſammt zu veranſchlagen iſt
4 welche jährliche Durchſchnittsfeinnahme der Anwalt zur Be
ſtreitung eines ſtandesgemäßen Unterhalts und zur An
ſammlung der für den Fall der Jnvalidität und der Verſorgung
der Relikten erforderlichen Mittel nöthig hat

X Berlin 10 Juni Die Kommiſſion des Reichstags zur
Berathung des Geſetzentwurfs betr die Vewendung geſund
heitsſchädlicher Farben bei der Herſtellung von Nahrungs
mitteln Genußmitteln und Gebrauchsgegenſtänden hat heute die
Vorlage mit wenigen Abänderungen angenommen und den Abg
De Witte zum Referenten beſtellt Das Geſetz ſoll am 1 Mai
1888 in Kraft treten Die Farbſtoffe und Farbzubereitungen
welche Dinitrokreſol enthalten ſind nicht geſundheitsſchädlich im
Sinue dieſes Geſetzes Der Reichskanzler wird ermächtigt nähere
Vorſchriften über das bei der Feſtſtellung des Vorhandenſeins von
Arſen und Zinn anzuwendende Verfahren zu erlaſſen

mee
Damit hat die Eruption ihren Höhepunkt erreicht Die mit

emporgeriſſenen ſchweren Metalldämpfe dein Gluthheerde dem
ſie eutſtiegen und ſeinen heftigſten Einwirkuiigen entrückt ver
dichten ſich zu Wolkenmaffen welche die Strahlen der Sonne
auffangen und folglich dunkel erſcheinen Auch die über dieſen
Wolken lagernden leichteren Dämpfe finden nun Zeit und
Gelegenheit ſich abzukühlen Es eutſtehen weiter leere Räume
in welche ſich die benachbarten halbkondenſirten Dämpfe hinein
drängen Daher die Halbſchatten welche meiſt eine nach dem
Kern hinzielende ſtreifige Zeichnung aufweiſen

Dauern die Gasansbrüche an derſelben Stelle noch fort ſo

durchbrochen zerriſſen nach allen Seiten hin zerſtreut und
aufgelöſt andere treten an ihre Stelle bis ſchließlich nach

oder Wochen der Zuſtand relativer Ruhe wieder
eintritt

Von den Kräften welche bei dieſen Vorgängen walten können
wir gewöhnlichen Menſchenkinder die wir alles nach irdiſchen
Verhältniſſen abmeſſen wollen uns keine Vorſtellung machen
Mittels des Spektroſkopes ſah ich Flammengebilde am Rande
der Sonne emporſteigen welche binnen 10 Minuten eine e
von 50,000 km erreſchten und nach einer Stunde war keine
Spur mehr von ihnen zu entdecken

Kein irdiſcher Vergleich iſt hier ausreichend und ſelbſt das
Wort Flammen gewährt nur eine ſehr unvollkommene Vor
r Was wir Feuer und Flamme nennen iſt das Reſultat
einer Verbrennung aber die Gaſe über der Sonuenoberfläche
W ſchon ſo heiß daß der Vergleich auch mit den heißeſten

ver Erde nicht angebracht erſcheint
Auch die lebhafteſte Phantaſie muß dieſen Erſcheinungen

über ihre Unfähigkeit empfinden Wenn die Erde in

nladung des badiſchen
Geſandten Frhrn v Marſchall zum Thee nach der badiſchen Ge

Die Kreuzzeitung t heute die Zuckerſteuervorlage
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen welche bekanntlich mit der
Regierungsvorlage im 7 übereinſtimmen werde diee nnin der konſervativen Fraktion nicht finden Zugleich
baben die beiden konſervativen Fraktionen zu der zweiten Leſung
in der Kommiſſion welche am Freitag abend ſtattfinden ſollte
eine Reihe tiefeinſchneidender Abänderungsanträge geſtellt

zunächſt verlangen ſie daß vom 1 Aug 1888 ab von
anderem Zucker jeder Art und i außer Syrup und
Melaſſe ein Eingangszoll von 35 M ſtatt von 30 M für
100 kg erhoben werden ſoll Dem Alinea 3 des S wollen
ſie folgende daſſuns geben Die Zuckerſteuer Matexialſteuer
Verbrauchsa
Für eine Friſt bis zu 3 Monaten kann jeddch die e auch
ohne Sicherheitsbeſtellung geſtundet werden falls nicht Gründe
vorliegen welche den Eingang gefährdet erſcheinen laſſen
Jm Fs verlangen die Genannten eine Erhöhnng der Steuer
vergütimgsſätze und zwar a für Rohzucker von mindeſtens

röz Polariſation und für raffinirten Zucker von unter 98
aber mindeſtens 90 Proz Polariſation von 10 M auf 10,50

dark b für Kandis und für Zucker in weißen vollen harten
röden Blöcken Platten Stangen oder Würfeln oder in Gegen

wart der Steuerbehörde zerkleinert ferner für andere vom
Bundesrathe zu bezeichnende Zucker von mindeſtens 99 Proz
Polariſation von 12,50 M auf 13,50 M le für alle übrigen
harten Zucker ſowie für alle weißen trockenen nicht über 1 Proz
Waſſer enthaltenden Zucker in Kryſtall Krümel und Mehl
form von mindeſtens 98 Proz Polariſation ſoweit auf die
ſelben nicht der Vergütungsſatz unter d Anwendung findet von
11,70 M auf 1230 M Weiter wird beantragt demvon den baulichen Einrichtungen der Zuckerfabriken handeln
den s 12 folgendes Alineg 2 anzufügen Den Jnhabern
bereits beſtehender Zuckerfabriken wird die Steuer
behörde bis zum 1 April 1888 mittheilen welche baulichen

Geſetzes von ihnen auszuführen ſind Die Ausführung muß
im Einverſtändniß mit der Steuerbehörde geſchehen Jm letzten
Abſatz des S 13 wird ein Erſatz der erſtmaligen Koſten aus der

für alle von dem neuen Geſetze vorgeſchriebenen baulichen Ein
richtungen an die bereits beſtehenden Zuckerfabriken verlangt

Natur Jn 8 19 ſoll nachſtehendes Alineg 2 geſtrichen werden
Den Jnhabern bereits beſtehender Zuckerfabriken wird die

Steuerbehörde rechtzeitig vor dem 1 Aug 1888 mittheilen
welche baulichen Aenderungen und Einrichtungen zufolge des
gegenwärtigen Geſetzes von ihnen auszuführen ſind Die Aus
führung muß im Einverſtändniß mit der Steuerbehörde ge
ſchehen Jm S 26, welcher von den Betriebsanzeigen
handelt ſoll die Friſt für die Betriebsanzeige von 14 Tagen
auf eine Woche vor jeder Betriebsperiode verkürzt werden
Andere Vorſchläge betreffen redaktionelle Aenderungen

Wie ein Privattelegramm aus Berlin uns meldet be
abſichtigt die e Partei des Reichstages bei
der zweiten Leſung des Branntweinſteuergeſetzes die
Aufhebung des Kaffeezolles zu beantragen Die
Lib Korr beſtätigt dieſe Mittheilung indem ſie ſchreibt

Vonſeiten der freiſinnigen Partei wird zu der 2 Berathung
des Branntweinſteuergeſetzes der Antrag eingebracht werden
den Kaffezoll deſſen Ertrag von 40 Mill M jährlich gegen
über den koloſſalen Einnahmen aus der Branntweinſteuer nicht
in s Gewicht fallen kann gleichzeitig mit dem Jnkrafttreten des
Steuergeſetzes alſo vom 1 Okt d T ab in Wegfall zu bringen
Wenn es Herrn Miqueél und deſſen Freunden mit der Bekämpfung
der Branntweinpeſt ernſt iſt ſo werden dieſelben ſich gewiß be
eilen dem Antrag der Freiſinnigen zum Siege zu verhelfen
Herr Miquél hat ſeine Rede vom 11 Mai mit ſtaatsphiloſophiſchen
Betrachtungen darüber geſchloſſeu daß wie er ſich ausdrückte
jede Gemeinſchaft alſo auch diejenige der Reichen und Armen
im Staate zur Gleichheit am Antheil und am Genuß tendire
Wir ſagte er d h wir Reichen zahlen an den Staat und die
Gemeinden ſchon in vielen Beziehungen und werden das in Zu
kunft in geſteigertem Maße thun zu dem Zweck vor allem
damit auch dem armen Manne ein Theil der Genüſſe mit Hilfe
der Gemeinſchaft zugute kommt die ſonſt der Reiche allein be
ſitzen würde Jſt es Herrn Miquel ernſt damit ſo wird es ihm
gewiß gelingen den freiſinnigen Antrag auf Erlaß des Kaffeezolls
dahin zu erweitern daß der dadurch entſtehende Einnahme Ausfall
durch eine ſtärkere Heranziehung gerade der reicheren Klaſſen
alſo durch eine Reichseinkommenſteuer gedeckt werde Da der
Wortführer der nationalliberalen Partei Wert nicht daran
denkt durch die Tixaden gegen die Branntweinpeſt der
finanziellen Plusmacherei auf Koſten des arbeitenden Mannes
ein moraliſches Mäntelchen umzuhängen ſo werden die National
liberalen in dieſem Punkte wenigſtens demnächſt einmal mit den
S r anſtatt mit den Kartoffelbrennern zuſammen
gehen

Aus Magdeburg ſchreibt uns unſer dortiger KKorre
ſpondent Wie ich von unterrichteter Seite erfahre iſt der
Wegfall der Rayongeſetze für die Feſtung Magdeburg
genehmigt die bezügl Allerhöchſte Verordnung ſteht in nächſter
Zeit zu erwarten Durch den Feſtungsgürtel werden behufs
der Stadterweiterung Durchbrüche erfolgen bis nach erfolgten
Bau mehrerer großer Forts der bisherige Feſtungsring
ganz fällt Des weiteren erfahre ich daß bei dieſem neuen
Plane eine Verlegung des Centralbahnhofes nach dem neu
ſtädter Terrain in Ausſicht genommen ſein ſoll Die Vorſtädte

würfen dann mit in das Feſtungsgebiet eingeſchloſſen werden
wenn der Reichstag eine neue Befeſtigung nach moderner der
jetzigen Belagerungstechnik entſprechenderweiſe für gut befindet
bezw die Mittel ſpäter dazu bewilligt

Der Reichstagsabgeordnete Antoine hat einen Leidensgefährten
gefunden Wie aus Mülhauſen Elſaß telegraphiſch gemeldet

wird vielleicht die dichte metalliſche Dampfwolke von neuem wird iſt dem dort gewählten Reichstagsab geordneten
Lalance am Donnerstag ein Ausweiſungsbefehl zu
eſtellt worden die Stadt innerhalb 48 Stunden zu verlaſſen
ußerdem wurden aus Mülhauſen noch ausgewieſen Fabrik

direktor Reſch Waldighofen und Bureaubeamter Schön
Sie erhielten bis zur Abreiſe 48 Stunden Friſt Neun
Seminariſten in Straßburg wurden zu dreijährigem
Militärdienſte einberufen

Auf das Erſuchen der Miſſionsanſtalt in Neu
kirchen Kreis Mörs um Rechtsſchutz für ihre Miſſionare
im Witu Tana Lande hat der Reichskanzler den deutſchen
Konſul in Sanſibar angewieſen ſolchen Schutz zu gewähren

Es darf füglich überraſchen ſchreibt der wiener Korre
ſpondent der Schleſ Ztg daß an dem Aus landshandel
Bulgariens ſoweit er durch die Donauhäfen Nikopolis
Siſtowo Ruſtſchuk Turturkai und Siliſtria vermittelt wird
Deutſchlands Antheil nach dem Bericht des öſterreichiſch
ungariſchen Konſuls zu Ruſtſchuk in 1886 16 Proz ausmachte
Fs Oeſterreich mit 29 England mit 19 Rumänien mit
11 Rußland mit 7 n d i bei einer Geſammteinfuhr

gegen
hineinverſetzt würde ſie müßte in einem Augen

blicke zu Dampf ſich verflüchtigen ber ſich aus Erdenferne
beobachtet nur als leichtes duftiges Wölkchen v c

er

Buülgariens von 19,6 Mill Fres für Deutſchlands Antheil
en 3 Mill Fres Nach dem öſterreichiſchen Konſulatsbericht hat die Einſuhr Deutſchlands nach Bulgarien ungemein

abe iſt gegen Sicherheitsbeſtellung h per
a

Abänderungen und Einrichtungen zufolge des gegenwärtigen

Reichskaſſe nicht blos für die ſichernde Umfriedigung ſondern W

Eine zu S 16 vorgeſchlagene Aenderung iſt rein redaktioneller

Neuſtadt Buckau und Sudenburg ſollen nach den neuen Ent

zugenommen in Flanellen Tuchen baumwollenen Stückgütern
Shirting Damaſt sie Kattun Sammet Nähnadeln Näh
maſchinen Farben Kurzwaaren Strohhüten Eiſen Eiſen
platten Nägeln Uhren gefärbten Wollgarnen Thonwaaren
Stahl Senſen und Sicheln Arzneien Farbwaaren Optiker
waaren Maſchinen Waffen und Munition

Polniſche Seht ſind auch dem Regierungsbezire
Düſſeldorf zur Anſtellung überwieſen worden Acht derſelben
ſind bereits zur Anſtellung gelangt für weitere fünf iſt dieſelbe
in Ausſicht genommen

Karlsruhe 10 Jnni Die zweite Kammer nahm ein
timmig ſämmtliche Anträge der Regierungin be
treffſdes Ausbaues des Eiſenbahnnetzes an

Jngolſtadt 10 Juni Nach dem amtlich feſtgeſtellten Re
ſultat der Reichstagswahl vom 6 Juni für den ober
baieriſchen Wahlkreis erhielt der Brauereibeſitzer Ponſchab Centr
8012 Stimmen der Gutsbeſitzer Frhr v Cetto gemäßigtliberal
1360 Stimmen erſterer iſt ſomit gewählt

Berlin 10 Juni Das i eemader beſtehend aus
S M Schiffen Bismarck Flaggſchiff Carola Olga
und Sophie Geſchwaderchef Kapitän zur See und Kbin
modore Heuſner iſt geſtern in Sydney eingetroffen S MSegelfregatte Niobe Kommandant Kapitän zur See Aſchen
born iſt vorgeſtern in Horten Norwegen Sagen und be
abſichtigt heute wieder in See zu gehen S M Kanonenboot

Jltis Kommandant Kapitän Lieutenant v Eickſtedt iſt heute
in Perim eingetroffen und beabſichtigt auch heute wieder in
See zu gehen

Halle den 11 Juni
Meteorologiſche Station

e in o a en 7 u nig
Baromeler Millimeter 760,8 761,9Thermometer Celſius 10,1 11,0Rel Feuchtigkeit 74 68ind W 2 SW 2Thaupunkt en d K H 5,5

Waſſerwärme der Saale 14 bis 150 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

10 Juni 8 U morgens Der Luftdruck war am en über den
Britiſchen Jnſeln über 770 mmw am niedrigſten über der nördl Oſtſee unter
745 min Jm deutſchen Küſtengebiet weheten ſtarke nordibeſtl Winde im
übrigen Mitteleurbpa herrſchte ruhiges und ziemlich heiteres Wetter im nördl
Theile war die Temperatur geſunken Gewitter wurden mehrfach gemeldet doch
ohne erhebliche Niederſchläge Haparanda 743 13 Süd leicht heiter Moskau
757 17 ſtill wolkenlos Hamburg 764 13 Weſt ſtark bedeckt Wien 764

18 Weſt leicht halb bedeckt Nizza 763 24 ſtill wolkenlos Paris 770 14
Nord leicht wolkenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 11 Juni Ueber Großbritannien und dem

nord weſtlichen Frankreich hat ſich ein barometriſches Maximum
von 770 mm ausgebreitet während der geringſte Druck von
unter 745 mm bei Haparanda lagert Es iſt daher da auch

gleichzeitig noch im ganzen Weſten und Norden der Luftdruck in
der Zunahme begriffen iſt vorwiegend ruhiges trocknes und
warmes vielfach heiteres Wetter zu erwarten

Petersburg 10 Juni Geſtern morgen wurde wie ſchon
in vor Nr zum Theil gemeldet die Stadt Verny General
gouvernement Turkeſtan von einem ſtarken Erdbeben heim
geſucht welches faſt ſämmtliche Häuſer der Stadt darunter die
Regierungsgebäude das Gymnaſium das Hoſpital und die
Kirchen theils völlig zerſtörte theils beſchädigte Nach vorläufiger
Ermittelung ſind gegen 120 Perſonen größtentheils
Kinder ums Leben gekommen Der Goubverneur deſſen
Gemahlin und Kinder ſind verwundet Auf der Hauptwache
haben 15 Arreſtanten das Leben eingebüßt 125 Perſonen ſind
mehr oder weniger verletzt Die Einwohner flüchteten ins Freie
die Erderſchütterungen dauern noch fort

Ueberſchwemmungen in Ungarn
Aus dem Ueberſchwemmungsgebiet der Theiß liegen

uns heute wieder eine Reihe wenig erbaulicher Nachrichten vor
Jnfolge des Sturmwindes am Freitag hat ſich die Lage ver
ſchlimmert das Waſſer iſt neuerdings geſtiegen Die Waſſer
fluthen ſind ſchon hart an die Dämme zum Schutze des Ortes
Mako vorgedrungen Die Ortſchaften Lele und Foeldiak ragen
wie Jnſeln aus der weiten Waſſerfläche hervor Faſt ſämnuliche
Häuſer ſind eingeſtürzt Auch Vaſarhely iſt ernſtlich e
Alles Land zwiſchen Szegedin und Tape ſteht unter Waſſer
Ein Berichterſtatter welcher am 8 d die überſchwemmten
Gegenden mit einem Kahne durchfahren hat ſchildert ſeine Erleb
niſſe und Eindrücke in peſter und wiener Blättern Wir ent
nehmen dieſem Stimmungsbilde folgendes Ueberall grinſt das
Elend in ſchrecklichſter Geſtalt Die Tanyen die bäuerlichen
Häuſer in der Theißniederung ſenken ſich bereits unter der Wucht
der ſie umringenden Wogen Die Beſitzer wollen dieſelben aber
nicht verlaſſen und ſagen Wenn unſer Hab und Gut zugrunde
geht wozu ſollen wir uns retten Die Wahnwitzigen mußten
mit Gewalt dem ſicheren Tode entriſſen werden Wir ſchloſſen
uns den Rettungsmannſchaften an welche die Tanyen durch
ſuchen ob keine Menſchen zurückgeblieben ſind Plötzlich nähmen
wir ein Signal in einem entfernten Gehöfte wahr welches ein
Zeichen der äußerſten Gefahr iſt Nach einer mühevollen Arbeit
gelangten wir nach einer halben Stunde an den betr Ort Mark
erſchütternde Rufe ſchollen uns entgegen Ein 14jähr Burſche
rief um Hilfe die wackeren Retter konnten jedoch nicht landen
und durchwateten die ihnen bis an den Hals reichenden Fluthen
Endlich wurde dex Burſche herabgeholt welcher erzählte daß ſein
Vater in der überſchwemmten Hütte ſei Feuerwehrmänner
drangen nun ein Der Aermſte hatte ſich eben zu erhängen ver
ſucht Nur mit Mühe konnte er ins Leben zur de

arum habt Jhr mich nicht ſterben laſſen waren die erſten
Worte mit welchen er für ſeine Rettung den Dank abſtattete
Während der Rückfahrt begegneten wir einem Kahn der zwei
gerettete Frauen brachte Mutter und Tochter Sie ſtarrten
kheilnahmslos in die Fluth denn ſie hatten den Verſtand ver
loren Bald darauf landeten wir in Lele einem Dorfe von 1000
Einwohnern welches hart vom a von allen Seiten umringt
iſt Die Bewohner welche ſämmtlich arme Pächter des cſanader

iſchofs ſind haben ſich in die höchſt gelegene Straße gerettet
wo ſie bis zum letzten Moment ausharren wollen Sie werden
morgen gewaltſam entfernt werden müſſen auf dem Gemeinde
hauſe wird unter ihnen eben bei Nameusaufruf Brot und Speck
vertheilt welche Lebensmittel das ſelbſt arg bedrohte Mako auf
Kähnen hergeſchickt hat Schon waren alle Vorräthe aufgezehrt
und zu allem Jammer wurde ganz dieſelbe Situation in Foeldiak
efunden das ebenfalls nur mit einem halben Meter aus den
luthen hervorragt Auch hier wurde derſelbe hartnäckige Wider

tand dem Verlaſſen des heimiſchen Dre entgegengeſetzt Wäs
augt uns das Leben, bemerkte der Ortsrichter wenn wir nichts

mehr als dieſes zu verlieren haben Wer möchte glauben daß
es Menſchen giebt die dieſe bedauernswerthen Bettler ausbeuten
könnten Und doch iſt dies der Fall Eine Schaar von Räubern
durchſtreift auf Flößen die Stätte der Verwüſtung reißt nachts
die vernagelten und Tanyen auf um dieſelben zu
plündern Seit geſtern iſt ein umfaſſender Patrouillendienſt
durch die Gendarmen organiſirt denen es auch gelungen i
r nacht auf der vaſarhelyer Gemarkung eine ſolche Bande
ingfeſt zu machen
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Vigelaſſen worden war

entlang ſetzte auf den Perſonen Perron des

Wiſſenſchaft Kunſt Literalur
S Ein äußerſteintereſfanter Münzfund iſt in der
Nähe von Polzin Poiumern im vor Sommer gemacht worden
jetzt erſt aber konnte ſeine Feſtſtellung beendet werden Jn einer
irne welche mit einem flachen einem Kugelabſchnitt ähulirhen

Feldſtein bedeckt war lagen zählreiche Silbermünzen untermiſcht
mit Hackſilber d h zerſchnittenen und gehackten Münzen Schmuck
gegenſtände von Silber und zwei größere er aus Silber
draht Die Münzen waren theils arabiſche Dirhems theils
Wendenpfennige theils zeigten ſie die bekannten Formen der Denare
aus der Ottonenzeit und ſtammten ihrer Mehrzahl nach aus dem f
11 Jahrh Der Fund zählt über 200 beſtimmbäre Münzen
darunter 8 arabiſche Die älteſte Münze iſt ein Denar Karls des
Einfältigen aus Metz 9 Münzen zeigen kölner Gepräge 2 qued
linburger aus der Zeit Ottos des Dritten ferner ſind Magde
burg Dortmund und Mainz vertreten ſowie überhaupt die
Münzen geiſtlicher Stifte z B Speier Worms Würzburg und
Straßburg Am zahlreichſten ſind die Prägungen aus Baiern
Regensburg ſtellt allein 11 wied peen aus der Zeit der
Jerzöge Heinrich I Otto und Heinrich I Der Adelheids Denare
iſt ei d Denare ſtammen aus Böhmen einerans Verong zwei aus England zwei aus Polen einer des Jo
hannes Zimisces aus Byzanz Unter den arabiſchen Münzen
vergegenwärkigt ein wohlerhaltenes Exemplar die Zeiten des
Harun al Raſchid des großen Zeitgenoſſen Karls des Großen

aſſelbe iſt in Bagdad geprägt Der ganze Fund iſt durch Kauf
in den Beſitz des Muſenms zu Stettin übergegangen

iſt eine große Zahl

Gerichtsverhandlungen
Stettin 8 Juni Ein trotz ſeines jugendlichen Alters

erſtaunlich gewitzter Hochſtapler ſtand geſtern in der Perſon
des 20jährigen Johannes Kienaſt Sohn eines ehrſamen Schuh
machers von hier vor der 1 Strafkammer des Landgerichts
Kienaſt hat eine hieſige Bürgerſchule beſucht war 1 Jahreennr wurde dann wegen Hehlerei mit einer Vorhe

eng beftraft und fand im Okt 1885 durch Vermittlung
hieſiger Paſtoren an die er ſich herangeſchmeichelt hatte Auf
nahme als Miſſionszögling im Johannesſtift zu Berlin Von
dort am 20 Dez 1885 wegen Trägheit und unbegreiflichen Hoch
muths entlaſſen bezog er unter dem Titel eines cand theol
Privatwohnung und ernährte ſich längere Zeit als Lokalreporter
Jm Okt 1886 nach Stettin zurückgekehrt erzählte er daß er als
Prediger an die St Matheuskirche in NewYork berufen ſei wo
er zum Advent eintreffen ſolle Seine Viſitenkarten bezeichneten
ihn als Dr phil Privatdozent am Theologiſchen Kollegium in
New York Ein Landpaſtor in der Nähe von Stettin nahm ihn
gaſtlich auf und übertrug i einen großen Theil ſeiner Amts
geſchäfte Während der zwei Monate die er dort verbrachte war
die Kirche ſtets überfüllt wenn der junge Prediger die Kanzel
heſtieg Seine Predigten ſtudirte er ſich aus einer Poſtille ein
Zum Sakramenteſpenden wurde er mit Vorliebe ausgebeten
Kurz alles war in den Schwindler vernarrt die benachbarten
Gutsbeſitzer zogen ihn zu Tiſche und wo er um Geld anpoöchte
ſand er in der Regel offene Börſen Die meiſten Betrogenen
haben ſich offenbar genirt Anzeige zu erſtatten denn obwohl es
bekannt war daß er an vielen Stellen Darlehen aufgenommen
ſtanden nur zwei vollendete Betrügereien und zwei Betrugs
verſuche zur Aburtheilung Auch politiſch iſt Hr Johannes thätig
geweſen er hat auf ſeinem Dorfe am 30 Jan d J eine kon
ſervative Wahlverſanimlung veranſtaltet und in derſelben einen
Vortrag über die gegenwärtigen politiſchen Zeitverhältniſſe ge
halten 10 90 die in dieſer Verſammlung zur Abſendung
einer Adreſſe an den Fürſten Bismarck geſammelt wurden hat
er an ſich genommen und iſt die Herausgabe noch ſchuldig von
dem Vorwurf der Unterſchlagung hat er ſich jedoch loszulügen
verſtanden Mit mehreren ſchriftlichen Verſuchen an konſervative
Kapitaliſten und Grundbeſitzer um größere Darlehen angeblich
zur Reiſe nach NewYork hatte er kein Glück Ende Februar
wurde er entlarvt und in Unterſuchungshaft genommen
nachdem er monatelang ſeine Rolle als evangeliſcher Prediger
meiſterhaft geſpielt und eine ganze Anzahl Paſtoren getäuſcht
hatte Sein Gaſtfreund der erwähnte Landpaſtor bekannte
in der geſtrigen Verhandlung daß er nicht den geringſtenZweifel an der Rechtlichkeit ines jungen Pſendo Amtsbruders

gehegt habe Derſelbe ſei durchaus ſicher und gewandt auf
getreten und habe auf ihn den Eindruck eines Menſchen gemacht
der auf der Univerſität als flotter Burſche gelebt daneben aber
auch nicht das Studiren vergeſſen habe Die Verblüffung der
Bauern über die Entlarvung ihres beliebten jungen Hirten ſoll
gradezu großartig geweſen ſein Der Gerichtshof erkannte nach
dem Antrage des Staatsanwalts auf 12 Jahre Gefängniß und
fügte noch vier Wochen Haft wegen unbefugter Ausübung des
geiſtlichen Amtes hinzu

Probinzinl Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt unr unter Angabe der Quelle geſtattet
Weiſzenfels 10 Juni Bei der vorgeſtern ſtattgefundenen

Wähl eines Sradtverordneten anſtelle des von hier ver
zögenen Rentners Pohle wurde auf den Wahlabſchnitt bis Ende
1889 der Böttcherineiſter Rindfleiſch mit 50 von 75 Stimmen
gewählt Bei der an Sonntag hier ſtattgefundenen Haupt
Quartal Verſammlung der hieſigen Schornſteinfeger
Junnung welche den ganzen Regierungsbezirk Merſeburg
umfaßt waren 24 Mitglieder anweſend u a auch der ſtell
vertretende Obermieiſter Helbing Halle und Rendant Fiſcher Halle
Drei Lehrlinge wurden geprüft und vor offener Lade zu Geſellen
geſpröchen Der bist erige Vorſtand bleibt bis zur Neubegründung
der Jnnung des Regierungsbezirks Merſeburg beibehalten
Der verſtorbene Stadtrath a D Lohſe hat zur Anſchaffung
einer Orgel für die Aula des hieſigen Progymnaſiums ein
Legat von 1000 M ausgeſetzt da aber dieſelbe 1200 M koſten
wird hat Hr Kfm v Sohn des Verſtorbenen den noch
ſehlenden Reſt von 200 M geſpendet Wegen Verübnng eines
Sittlichkeitsverbrechens würde ein hieſiger 61 jähriger Arbeiter
geſänglich eingezogen

K Erfurt 10 Juni Der Gemeinde Kirchenrath zu St
Thomas hier läßt jetzt in Anbetracht deſſen daß in der Gemeinde
verſchiedene Eheſchließungen ohne kirchliche Trauung
erfolgt und Kinder ungetanft geblieben den Haushaltungs
Vorſtänden folgende Bitte zugehen Wir bitten alle Gemeinde
un uns und dem bei 6000 Seelen über Gebühr angeſtrengten
islang einzigen Geiſtlichen unſerer Gemeinde die uns gemäß Geſetz

vom 30 Juli 1880 vbliegende Pflicht nicht zu erſchweren Wir
möchten doch ſehr ungern durch die geſetzlichen KirchenzuchtMaß
xegeln jemand aus unſerer Gemeinde in Nachrede bringen c
Traugebühren ſind in unſerer Gemeinde von Kirchenſteuer Zahlern
für die einſache Handlung nicht zu entrichten ja die Kirche giebt
ſogar noch jedem Paare eine Traubibel Herrſchaften Vorgeſetzte
Hauswirthe c werden gebeten ihre Leute Untergebenen Miether e
anzuhalten daß ſie bleiben und thun was ſie der Kirche gemäß
ihres Konfirmationsgelübdes ſchuldig ſind Der hieſige Brief
taubenklub veranſtaltete am Mittwoch von Treyſa aus einen
Vorflug der Hauptſlug ſoll von Köln aus erfolgen 10 Uhr
8 Min vormittags würden die 8 Körbe welche 350 Tauben
bargen auf dem dortigen Bahnhofe geöffnet Es herrſchte Nord
wind das Wetter begünſtigte den Flug Nach kurzem Kreiſen

n die Thiere in einem Trupp dabon Treyſa iſt von Erfurt
130 Kilometer in der Luftlinie entfernt Die erſten Tauben trafen
11 Uhr 45 Min hier ein S Als Kurioſum ſei hier folgendes
bemerkt Jn einem Orte bei Prag wurde kürzlich eine erfürter
Brieftanbe eingefangen welche bei dem Fluge von Bebra ausden in Stiergedecht auf dem
Bahnhofe gehört immerhin zu den Seltenheiten en en
Abend galoppirte ein wüthender Stier die Bahnhoſſtraße

hüringer Bahnhofes

Quſerſprüngen Ein Soldat ſowie ein Poſtbeamter welche dem
Thiere entgegentraten würden miedergeſtoßen auch etwa zehn
weitere Leute welche darauf anrückten wurden durcheinauder ge
werfen Endlich gelang es einen ſtarken Manne dem Strecken
arbeiter Germanus das wüthende Thier an einem Horn und an
der Naſe zu faſſen und ſolange feſtzuhalten bis es gefeſſelt war
Ein Treiber iſt nicht unbedentlich am Köpfe verletzt

Langenſalza 10 Juni Geſtern feierte die hieſige höhereTöchterſchule das 25fährige Beſtehen der An kün 10 Uhr
and in der Aula des Realprogymnaſiums ein Feſtaktus ſtatt bei
welchem Hr Lehrer Roth die Rede hielt Nachmittags ſchloß
ich ein Ausflug nach dem Böhmen an

OQuedlinburg 10 Juni Wenn in Fachkreiſen die An
t herrſchte daß eine öfter wiederholte Geflügel Aus

tellung am hieſigen Platze mit der Zeit an Jntereſſe verlieren
würde ſo mag dieſes Bedenken gerechtfertigt geweſen ſein Der

veranſtalten
und befriedigt im allgemeinen Beſonders reich find Tauben
vertreten ei der heute nachmittag ten Prä
miirüung der die Herren Scholkemeyer Braunſchweig Ohms
Halle Kettler Braunſchweig D Ponimer und Pätz Quedlinburg
als r r vorſtanden ſind folgende Preiſe ertheilt worden
A Für Hühnerr die ſilberne Stagismedaille E Hubbe Neu
haldensleben die bronzene Staatsmedaille A BehlQuedlinburg
die ſilberne Medaille des Klubs deutſcher und öſterr ungariſcher
Geflügelzüchter der Geflügelzüchter Verein Halberſtadt

Schulze Magdeburg Behl Quedlinburg Gefl Halberſtadt Schulz Lübeck Hub be Neuhaldensleben Rud
Metzger Halle Dräch es Ditfort Enten
Preiſe die Leſer weniger intereſſiren dürften theilen wir nur
noch die in Halle wohnhaften Pprämiirten
Beeck Giebichenſtein Hühner 2 Preis
Halle Hühner 2 2 Preis rn ohl Halle Tauben 2 Preis
Fr Kohl Halle Lob Anerk für Hühner Baumann Halle
Lob Anerk für Tauben Für Tauben erhielten noch die Silb
Staatsmedaille Franz SiedeEgeln die Bronzene Staatsmedaille
W r n die Siberne Medaille des Deutſchen c
Klubs W Borrmann Jerxheim die Silberne Medaille des
Deutſchen c Klubs Hunſchting Kamenz i S

der Saale Schleuſe bei Als leben in der Zeit vom 15 bis

werden

t Schönebeck 10 Juni Heute mittag ertrank in der Elbe
bei der Ueberfahrt der Schiffbauer Meyer Mit zwei Kameraden
wollte derſelbe überfahren bei dem ſtarken Winde ſchlug das
Segel herum und ſchlenderte M über Bord Eine Zeit lang
hielt der Mann ſich über Waſſer dann verſank er Die
Kameraden konnten ihm bei dem ſtarken Winde nicht helfen

00 Delitzſch 10 Juni Ein betrübender Unglücksfall hat
ſh geſtern in dem benachbarten Klitzſchmar zugetragen Der
Mühlenbeſitzer Bley hörte um mittag in feiner Windmühle ein
verdächtiges Geräuſch und glaubte es wären einige Kämme weg

r Als er indeß nach der Urſache forſchte ſah er daß
ſein Mühlknappe Guſtav Roſenkranz ans Oſchersleben vom Ge
triebe erfaßt worden und bereits tod t war Da der Wind ſchwach
war hat der junge Mann jedenfalls die Mühle durch Treten in
Gang bringen wollen und iſt hierbei ums Leben gekommen

Dem Ober Landesgerichts Rath Dr Encke in Naumburg
iſt der Charakter als Geheimer Juſtizrath verliehen

Dem Spediteur und Stiftsgutspächter Julius König in
Erfurt iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſen verliehen

Vermiſchtes
Verhaftung Am Donnerſtag abend ſo berichtet die

Nat Ztg wurde in Berlin ein junger Menſch verhaftet deſſen
Feſtnahme mit großer Wahrſcheinlichkeit noch einem zum Tode
verurtheilten andern Manne die Freiheit wiedergeben wird Vor

Verhältniſſen lebenden Samenhändlers Albert Ziethen mit zer
trümmertem Schädel dem Tode nahe in ihrem Wohnzimmer
liegen Die Entdeckung wurde von dem eben von der Reiſe
zurückgekehrten Ehemanne gemacht der die Hansbewohner hinzu
rief die Polizei benachrichtigte und ärztliche Hilfe holte Ein
Raubmord lag nicht vor 19,000 die in einer Kaſſette lagen
waren unberührt Es mußte alſo nach anderen Gründen geſucht
werden Sie ergaben ſich aus dem unglücklichen ehelichen Leben
Ziethen s Temperamentverſchiedenheit und konfeſſioneller Un
frieden der Mann iſt evangeliſch die Frau war katholiſch
hatten die Ehe unglücklich geſtaltet Ziethen unterhielt in Köln
ein Verhältniß dem zwei Kinder entſproſſen waren er hatte ſeiner
Geliebten wenn er mit ihr auf Reiſen ging einen Trauring an
geſteckt um nicht aufzufallen Die im Hoſpital verſtorbene kaum
noch vernehmungsfähige Frau hatte auf Befragen geantwortet
daß ihr Mann ſie auch geſchlagen habe Jn dem Lehrling Auguſt
Wilhelm der damals 18 Jahre alt fand ſich aber ein Zeuge
welcher bekundete daß er geſehen wie der von der Reiſe zurück
gekehrte Ziethen ſeiner Frau fünf Schläge auf den Kopf verſetzt
habe Daraufhin erſolgte Ziethen s Verurtheilung zum Tode
Durch die Gnade des Kaiſers wurde die Strafe in lebenslängliche
Zuchthausſtrafe umgewandelt Seit 4 Jahren verbüßt er ſeine

träfe in Elberfeld Die Verwandten des Verurtheilten aber
konnten an ſeine Schuld nicht glauben Vor allen ſein Vater
ein penſionirter Beamter in Berlin hat ſeit vier Jahren ſein
ganzes Leben und ſeine ganze Thätigkeit der Entdeckung des
wahren Thäters gewidmet Durch einen Zufall wurde er auf
den Gedanken geführt daß Auguſt Wilhelm der Hauptbelaſtungs
zeuge der Mörder ſei Er hat ihn unausgeſetzt beobachten und
verfolgen laſſen Er hat ſeinetwegen große Reiſen unternommen
und Tauſende verausgabt Auf dem berliner Einwohnermelde
amte ließ er regelmäßig nachfragen ob der Geſuchte in Berlin
ſei Oft verlor er ihn aus den Augen Eudlich vor ſechs Wochen
erhielt er die Nachricht daß Wilhelm in der Frankfurter Allee 101
als Gehilfe in einem Barbiergeſchäft thätig ſei Von da faud eine
ſtetige Ueberwachung ſtatt Der Meiſter wurde ins Geheimniß
gezögen die Polizei benachrichtigt Wilhelm ſelbſt durch Fragen
in vielfache Widerſprüche verwickelt bis er endlich am Donnerstag
abend zuerſt ſeinem Meiſter dann der Kriminalpolizei ſchließlich
ſeinem in Berlin lebenden Bruder eingeſtanden hät die Frau
erniördet zu haben Noch fehlt die zu ſammenhängende Erklärung
des Vorganges an jenem Mordtage Wahrſcheinlich hat der Ver
haftete an jenem Nachmiktage er war etwas angetrunken
die eingeſchlummerte Frau Ziethen mit Zudringlichkeiten beläſtigt
ſie hat mit der Klage bei ihrem Manne gedroht und um der
Strafe des ſehr ſtrengen Meiſters zu entgehen hat er dann die
That vollbracht Auguſt Wilhelm hat ſich nachdem er bemerkt
daß Flucht unmöglich ſein würde der Polizei in Begleitung feines
jetzigen Arbeitgebers ſelbſt geſtellt Er befindet ſich jetzt in
Moabit Der Bruder des in Elberfeld im Zuchthaus ſitzenden
Ziethen iſt bereits heute mittag dort hingereiſt in der Hoffnung

d die vorläufige Entlaſſung des Verurtheilten ſofort erfolgen
wird

Aus den Büädern
s Wansleben a See 10 Juni Trotz der gen igtten

Witterung bietet unſer Seebad dem Publikum ſtets Abwechſelung

onzert von Hrn
gi

wid vergnügte auf dem Bahnkötper in tollſten Kreuz und

iafleniſgge
d Lite DonV und 35 ire gationenVerein hat daher im vorigen Jahre von einer Ausſtellung Ab Siziltan c Bahnen

ſtand t nnien i nen r alle 2 Jahre eine ſolche zu b e
ie Beſchickung der diesjährigen i a r n ilgtBeſch g jährigen iſt eine ſehr gute Zinſen kommen nach den beſtehenden Geſetzen in Abzug die Einkommenſteuer mit

13,20 Proz des Betrages der Zinsſcheine und die ÜUmlaufſſteuer welche halb
jährlich mit 0,60 von dem maßgebenden Kurswerth der Obligationen ohne
Zuſchlag einer Erhebungsgebühr berechnet wird der
ſtellt ſich der Zahlungsbetrag des halbjährigen Zinsabſchnittes auf 6,32 Lire

iſt auf 317 Lire für jede Obligation 2 Lzuzüglich der Stüickzinſen zu 3 Proz von 1 Juli 1887 bis zum Tage dex Ab
nahme feſtgeſetzt

w Rothenburg a 10 Juni Gelegentlich Sperrung 1000 Kilogr netto

mit dem 31 Juli d J wird auch die hieſige Schlenuſejgeſchäftslos bis M
behufs Erneuerung des Anſtrichs der eiſernen Thore geſperrt gerſte bis Chevaliergerſte bis M Hafer ſtetig

118 122 M Mais M Raps o Angeb

vier Jahren fand man in Elberfeld die Gattin des in ſehr guten P

abſtatten Mit Rückſicht auf die präeiſe Ausführung jeder einzelnenMuſikviece wird derſelbe ſammt ſeiner ſugendüchen Kapelle bei

weiteren Kunſtxreiſen hier ſtets ein dankbares Publikum finden
Wünſchenswerth ſogar nothwendig wäre es wenn die kgl Eiſen
bahndirektion Frankfurt a M endlich einmal den Petilionen des
Publikums betreffs einer Halteſtelle in Wansleben entgegen käme
und beſonders den Hallenſern unſer ſo ſchön gelegenes Seebad näher

erückt würde denn derartige offene Seebäder für Herren und
amen kann Halle nicht aufweiſen außerdem empfiehlt ſich das

Etabliſſement zu Ausflügen für Vereine Geſellſchaften 2c da
daſſelbe in jeder Weiſe genügende Lokalitäten aufzuweiſen hat

mw zZ

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die bekannte Gruppe veröffentlicht den Proſpekt betreffend die auf den 16

und 17 d nete Zeichming auf 157,500,000 Lire Obligationen der
ittelmeerbahn 45,000,000 Lire Obligationen der

chen Geſellſchaft der füd lichen Bahnen Adriatiſches Netz
der Jtalieniſchen Geſellſchaft der

Die Obligationen zu 500 Lire ſind ſämmtlich
P und der 3proz Zinſen vom Staate garankirt und müſſen

ariverlooſungen binnen 90 Jahren getilgt werden Von den

Nach dem dermaligen Kurſe

Zinſen und verlooſte Obligationen werden in Deutſchlaud in Mark und
zwar 100 Lire gleich 89,90 M öGerechnet Der Subſtriptionspreis

gleich 63,40 Proz des RNennwerthes

Gleichzeitig mit obigen Beträgen findet in London die
Zeichnung auf 225,000 Stück 3proz Obligationen der ſüdlichen Bahnen Adria

die bronzene Klub Med Hopfe Quedlinburg Den 1 Preis tiſches Netz ſtatt
Die Direktion der Braunſchweigiſchenu Jntefabrik theilt dem

B C mit daß die bisher bekannten Ergebniſſe des laufenden Geſchäftsjahres

i ebli ünſtigeren Betriebsgewinn erwartena die geringeren a gegen 1885 86 nicht unerheblich günſtigeren Betriebsgewi w

etersburg gemeldet wird beſchloß das Miniſtercomite die
usſteller mit Steuer für Ausfuhrzucker vom 1 13 Auguſt ab init 85 Kopeken das Pud
Baumann zurückzuzahlen ehe eWie die Köln Volksztg erfährt ſoll nicht eine Aktiengeſellſchaft ſondern

ein Syndikat mit 25 Millionen Mark Kapital zur Uebernahme al ler
rheinierhält t erzinſung ſeines Kapitals und 10 Proz des Reinüberſchuſſes das

übrige Erträgniß fällt an die Zechen

weſtfäliſchen Kohlen gebildet werden Das Konſortium

Halleſche Getreide und Produkten Börfe
Halle 11 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

Weizen feſt 180 185 Land
bis 192 M Roggen feſt 127 132 M Gerſte

Futtergerſte bis Land
weizen

t Rübſen W
Erbſen Preiſe nominell Kümmel ausſchl Sack per 100 Kile
netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto 38,00 39,00 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels per 100 Kilo netto Linſen M
Bohnen bis M Kleeſaaten vhne NotitzEsparſette M Mohnſamen ohne Angebot Futter
artikel Futtermehl 13 14 Roggenkleie 9,00
Weizenſchalen 8,50 Weizengrieskleie 8,50 Malz
keime helle 9,50 10,50 dunkle 8,50 9,00 Oel
kuchen 12,00 Malz 27,00 28,00 Rüböl ohne
Angebot M Solaröl 9,825/309 115 11,50
Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel 61,00 M
Rüben

Waſſerſtände
bedentet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 10 Jnni r1 96 11 Juni 94 92 STrotha V a 12 26 12 20 05 SKalbe Oberp 9 Juni 160 10 Juni 41 58 02 S
r NUnterp 4134 7 260 08 SWeißenfels Oberpegel n 44 42 02 vdo Unterpegel 62 62 S SAlslebeir Oberpegel 5 u odo Unterpegel 12106 41 96Artern Brückenpegel z 84 841

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 8 Juni 04 9 Juni 10 06xag 56 40 500 06 SJungbunzlau 10 08 04 04Laun 40 30 n 28 02Pardubitz 26 40 20 06 SBrandeis 36 24 12 SMelnick e 50 40 30 20Leitineritz 40 22 18 SAuſſig r 72 TDresden 40 56 16Torgau 9 Juni 66 10 Juni 41 60 06 SWittenberg 12 24 p 18 06 01Roßlau u 78 7 72 06Barby 3 30 24 06Magdeburg 94 s 90 04Tangermünde 71 63 08Wittenberge 32 47 2 06Dömitz Peg 3 41 98 90 08 SLauenburg u 03 n 98 05

Beobachtet in der Mittagszeit nach
Elbſtrombau Verwaltung

amtlichen Depeſchen der Königliche

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 11 Juni Priv Telegr der SagleZtg Des

Kaiſers Unterleibsbeſchwerden beſtehen in einem
Blaſenleiden welches bei Erkältungszuſtänden den Kaiſer
ſchon häufig befallen dagegen werden Morphinmeinſpritzungen
augewendet welche indeſſen den Appetit ungünſtig beeinfluſſen
Die ärztliche Hauptanfgabe bildet daher die Anfrechterhaltung
des Kräftezuſtandes des hohen Patienten Geſtern nachmittag
hat der Unterleibsſchmerz nachgelaſſen

London 10 Juni Telegr Unterhaus Brookfield
meldet einen Antrag an welcher ſich dahin ausſpricht daß die
Zeit für ernſtliche Reformen in der Finanzpolitik Englands
gekommen ſei Smith brachte den geſtern angekündigten Antrag
ein Oberhaus Lord Salisbury theilte folgende Be
ſtimmungen der Konvention betreffs Eghyptens mit England

o hatten wir Gelegenheit geſtern abend das II Abonnements8 g ne Bienert aus Könnern diri
rt mit anzuhören und können wir demſelben nur unſern Dank

zieht ſeine Truppen binnen drei Jahren zurück Das Recht
Englands Offiziere in der egyptiſchen Armee zu ernennen hört
nach Ablauf von fünf Jahren auf England behält das Recht
im Falle innerer oder äußerer Unruhen Truppen nach Egypten
zu ſenden keine andere Nation hat das Recht einer Truppen
ſendung dorthin Die Konvention verliert ihre Giltigkeit
wenn ſie von den Mächten nicht ratifizirt wird

Peſt 10 Juni Telegr Die Agence Havas bezeichnet
das Gerücht Frankreich habe ſeine Botſchafter beauftragt die
Mächte zu ſondiren ob eine Konferenz oder eine Ver
handlung von Kabinet zu Kabinet über die eng
liſch türkiſche Konvention angezeigt wäre als unbe
gründet Da einige engliſche Blätter meldeten Frankvweich
ſtimmte der Konvention zu informirte Flourens die Botſchafter
daß Frankreich die Frage zwar nicht offiziell kenne daß es aber gegen
dierKlauſel einer willkürlichen engliſchen Reoccupation ſei Dies
ſei die einzige den Botſchaftern gegebene Jnſtruktion Frank
reich werde der in dieſer Frage einzunehmenden Haltung nur
näher treten wenn der Sultan die Konvention ratifizirt habe

Waddington meldete die Wiederaufnahme der Unterhand
lungen mit Salisbury betr die Neutraliſirung des Suezkanalg
und der Neuen Hebriden
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im Parterre Raum fortgeſetzt

In reinwollenen Kleidorstoſſen Neuheiten dieſer Saiſon dop
peltbreit welche ſich zu eleganten Roben eignen ſind noch große
Poſten vorhanden und ſollen zu halben Preiſen verkauft werden

Doppelthreite reinwollene Stoffe 50 60 75 bis 100 Pfg
Reinwollene Winter Lodensteoße doppeltbr 70 Pfg früher 2,50

Hlsasser Waschstoſſe größtes Tager
Sämmtliche noch vorräthige Sommer Omhänge und Promenaden

Mäntel werden enorm billig verkauft
Regenmäntel für Damen in Halbwolle zwiſchen 6 bis 7 Mk
Regenmäntel für Damen in reiner Wolle erſte Neuheiten ſtatt

20 bis 25 Mk für nur 10 bis 12 Mark S Elegante Jaquets
Mk 5 bis 7,50 Angora Räder 7 8 u 9 Mk Tricot Tailllen

e Die noch vorhandene vor jährige Gonſfection habe ich im
Preiſe noch mehr zurückgeſtellt

Noch iſt großes Lager in Gardinen Teppichen Möbel
stoſfen Bettzeugen Inlettstoffen Hemdentuchen Flanellen Tisoh
und Handtuchzeugen Bettdecken Herren Damen und Kinder
Wäsche vorräthig

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel
r
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